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Bitte senden Sie ein Halbjahresprogramm auch an 
folgende Anschrift:

HAUS AM DOM
Domplatz 3
60311 Frankfurt a.M.
Telefon 0 69 - 800 8718 400
Fax 0 69 - 800 8718 412
hausamdom@bistum-limburg.de
www.hausamdom-frankfurt.de
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TAGUNGSLEITUNG
Dr. Thomas Wagner

TAGUNGSORT
Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt am Main,
Telefon 069 - 800 8718 400

TAGUNGSKOSTEN
€ 19,– ; ermäßigter Preis: € 10,–
Gegen Vorlage des entsprechenden Ausweises /Nachweises
erhalten Schüler/innen, Auszubildende, Studierende (bis 30.
Lebensjahr), Arbeitslose, Schwerbehinderte, Empfänger/innen
von Sozialhilfe, Rentner/innen, Senioren (ab 65. Lebensjahr)
sowie Inhaber/innen von Ehrenamtscard oder Frankfurtpass
die angegebene Ermäßigung. (ohne Verpflegung, Verpflegung
im Restaurant „Cucina delle Grazie“ im Haus am Dom möglich).
Wir bitten Sie, die Tagungskosten bis Fr 16.10.2015 auf das
Konto 379029200 (Haus am Dom) bei der Commerzbank
Limburg (BLZ 51140029) unter Angabe der Tagungs-Nr.
A151024TW zu überweisen. 
IBAN: DE 93511400290379029200; BIC: COBADEFFXXX.
Bitte Überweisungsbeleg an der Tageskasse vorzeigen. Sollte
die Tagung wider Erwarten nicht stattfinden, so benachrichtigen
wir Sie um gehend. Bereits überwiesene Gebühren werden rück-
erstattet.

ZUSÄTZLICHE BEZAHLMÖGLICHKEIT PER
Sie können sich für Veranstaltungen online anmelden und Teilnahme gebühren/
Eintrittskarten online bezahlen: http://ticket.hausamdom.de oder www. hausam-
dom-Frankfurt.de und Klick auf        . Über die bekannten Vor verkaufs stellen
können die Tickets ebenfalls erworben werden: http://www.adticket.de/
Vorverkaufsstellen.html. Der Ticketkauf an der Abendkasse ist weiterhin möglich.

ANMELDUNG
Ihre verbindliche Anmeldung Tagungs-Nr. A151024TW er bitten
wir schriftlich, möglichst bis Fr 16.10.2015 an: Katholische
Akademie Rabanus Maurus, Domplatz 3, 60311 Frankfurt a.M.,
Fax:069-800 8718412,E-Mail:hausamdom@bistum-limburg.de.
Eine gesonderte Anmelde bestätigung erfolgt nicht.

WEGWEISER
Als EMAS zertifiziertes Tagungshaus verpflichten wir uns, unse-
re Veran staltun gen möglichst umwelt verträglich durchzuführen.
Nutzen Sie deshalb bitte für die Anreise den ÖPNV: Vom
Hauptbahnhof mit den U-Bahnen U4 und U5 bis zur Haltestelle
Dom/Römer. Mit den Straßenbahnen 11
und 12 bis Haltestelle Paulskirche/Römer.

TAGUNGSORT
Haus am Dom
Domplatz 3
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069 - 800 87 18 400

Tagungs-Nr. A151024TW

„Vergesst die
Armen nicht!“ Papst Franziskus

Sozialpolitischer Ratschlag
zur wachsenden sozialen Spaltung
Deutschlands

THEMENTAG IM HAUS AM DOM
SA 24. Oktober 2015 · 9:30-17:00 Uhr

Sozialpolitischer Ratschlag 
zur wachsenden sozialen Spaltung
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THEMENTAG IM HAUS AM DOM
SA 24. Oktober 2015 · 9:30-17:00 Uhr
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Das Rhein-Main-Gebiet ist eine wirtschaftlich boomende
Region. Viele neu entstandene Arbeitsplätze sind jedoch
befristet oder prekär, sodass rund zwanzig Prozent der
Bevölkerung an oder unter der Armutsgrenze lebt. 10 Jahre
Hartz IV haben die Spaltung vertieft. Tausende Menschen
sind vom gesellschaftlichen Leben dauerhaft ausgegrenzt.
Wir leben in einem mehr und mehr zerrissenen Land mit
wachsendem Ungleichheitsgefälle.

Wir möchten diesen Skandal problematisieren, seine vielfäl-
tigen, insbesondere strukturellen Ursachen thematisieren und
nach neuen politischen Lösungsansätzen suche.

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!

· Dr. Thomas Wagner
Studienleiter Arbeit und Soziales in der Einen Welt
Kath. Akademie Rabanus Maurus

· In Kooperation mit der AG Sozialpastoral
der Frankfurter Stadtkirche

Förderung wurde als Unterträger der AKSB bei der bpb
beantragt.

draussen/ arbeitslos/ 
– Begriffe, die das Leben zu vieler Menschen auf den Punkt bringen!

Woran hängt es und wie kann es anders werden?

9:30 Uhr Ankommen, Anmelden, Begrüßungsgetränke

10:00 Uhr Begrüßung, inhaltliche Einführung

10:15 Uhr Wie und wo zeigt sich der Ausschluss in Rhein-
Main? Drei Schlaglichter zu Arbeit/ Wohnen/
soziale Einbindung mit lokalen Akteuren

11:00 Uhr Pause

11:15 Uhr Draussen – Drinnen/ Exklusion – Inklusion
Welche Bewährungsproben werden den
Unterklassen zugemutet?
Prof. Dr. Klaus Dörre, Soziologe, Friedrich-Schiller-
Universität, Jena

12:00 Uhr Aussprache

12:30 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Soziale Teilhabe und menschenwürdiges
Existenzminimum – Sozialethische Reflexionen 
zum beschädigten Leben im Draussen.
Prof. Dr. Franz Segbers, Sozialethiker,
apl. Prof., Universität Marburg, Kelkheim

14:45 Uhr Aussprache

15:00 Uhr Pause

15:15 Uhr Lösungsperspektiven/ politische
Handlungsprojekte: „Garantismus ist möglich – Für
einen inklusiven und demokratischen Sozialstaat“
Prof. Dr. Michael Opielka, Wissenschaftlicher 
Direktor, Institut für Zukunftsstudien und
Technologiebewertung (IZT), Berlin, Gastprofessur
für Soziale Nachhaltigkeit, Universität Leipzig

16.00 Uhr Aussprache

16:15 Uhr Abschlussdebatte mit allen Referenten: „Was tun?“

17:00 Uhr Ende des Thementages
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